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Neue Mobilitätsplattform  KL Navi 
erleichtert Wege für Menschen mit

Behinderung
In Kaiserslautern wird die neue Mobilitätsplattform
&quot;KL Navi&quot; getestet, die Menschen mit

Behinderung inklusive Routenplanung bietet.

In einer Zeit, in der die Mobilität immer mehr Menschen betrifft,
wird in Kaiserslautern eine bahnbrechende Plattform getestet,
die darauf abzielt, diesen Bereich zu revolutionieren. „KL Navi“
heißt diese neue Mobilitätslösung, die speziell für die
Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen konzipiert wurde.
Dieses innovative Tool könnte die Art und Weise, wie betroffene
Personen ihren Alltag meistern, erheblich erleichtern.

Inklusion durch moderne Technologie

Die Stadt Kaiserslautern ist stolz darauf, dass „KL Navi“ die
technische Grundlage für ein umfassendes Lotsensystem bietet.
Aktuell befindet sich die Plattform in einer Testphase und wird
eng mit dem Inklusionsbeirat kooperieren. Günther Klein, der
Projektverantwortliche, hebt hervor, wie wichtig das Feedback
von Menschen mit Einschränkungen ist, um echte Inklusion zu
erreichen. „Die Erfahrungen und Bedürfnisse dieser Personen
sind entscheidend, damit wir eine individuelle Routenplanung
anbieten können“, sagt er.

Praktische Anwendung der Plattform

Die Nutzung von „KL Navi“ ist denkbar einfach: Bürgerinnen und
Bürger können Start- und Zielort eingeben, ähnlich wie bei



gängigen Navigationsgeräten. Die Plattform bietet verschiedene
Routenoptionen, sei es zu Fuß, mit dem Auto, mit dem Bus oder
eine Kombination aus verschiedenen Verkehrsmitteln.
Besonders hervorzuheben ist die Möglichkeit, eine
rollstuhlgerechte Route anzuzeigen, die hohe Bordsteinkanten
und Treppen vermeidet.

Erweiterte Funktionen in der Zukunft

Ein weiteres geplanter Aspekt der Plattform ist die Integration
von Echtzeit-Informationen zu Verkehrsbedingungen und
Baustellen. Dies wird die Nutzer in ihrer Routenwahl noch besser
unterstützen. „KL Navi“ ist Teil des Projekts „herzlich digital“,
das darauf abzielt, digitale Lösungen für die Herausforderungen
des Alltags bereitzustellen. Hierbei werden mehrere
Datenquellen miteinander verknüpft, um umfassende
Informationen zu bieten.

Feedback und Mitwirkung durch die Bürger

Die Stadt Kaiserslautern lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein,
ihre Hinweiss, Anregungen und auch Kritik zur
Mobilitätsplattform per E-Mail an Lotse@kaiserslautern.de zu
senden. Die enge Zusammenarbeit mit der Gemeinschaft ist
essenziell, um die Plattform stetig zu verbessern und den
Bedürfnissen aller Nutzer gerecht zu werden.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass „KL Navi“ nicht nur
eine App ist, sondern ein Schritt hin zu einer inklusiveren
Gesellschaft, in der Mobilität für alle zugänglich wird. Das Projekt
zeigt auf eindrucksvolle Weise, wie Technologie dazu beitragen
kann, Barrieren zu überwinden und den Alltag für Menschen mit
Behinderungen erheblich zu erleichtern.
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